
EXPERTENSTANDARD 
IN DER PFLEGE

INFORMATION ZUM 
ENTLASSMANAGEMENT

ALTÖT TING  |  BURGHAUSEN  |  MÜHLDORF  |  HAAG  

WEITERE INFORMATIONEN
finden Sie auf unserer Website www.innklinikum.de 

EXTERNE AUSZEICHNUNGEN FÜR DAS  
INNLINIKUM ALTÖTTING UND MÜHLDORF

 + Zertifizierte Kliniken in beiden Landkreisen nach DIN EN ISO 9001:2015

 + Akademisches Lehrkrankenhaus der LMU München (Altötting und Burghausen) 

 + Akademisches Lehrkrankenhaus der TU München (Mühldorf)  

 + Zertifizierte Regionale Traumazentren    

 + Zertifizierte Schlaganfalleinheiten (Stroke Unit)

 + Zertifizierte Herzinfarkteinheit (Chest Pain Unit)   

 + Zertifizierte Zentrale Notaufnahme  

 + Zertifiziertes Darmzentrum und Kompetenzzentrum für Koloproktologie 

 + Zertifiziertes Gynäkologisches Krebszentrum   

 + Zertifiziertes Endoprothetikzentrum 

 + Zertifizierte Wirbelsäuleneinrichtung Level III DWG

 + Zertifizierte Parkinson Fachklinik   

VORSTAND
Vorstandsvorsitzender: Thomas Ewald

Vorstände: Prof. Dr. Dr. med. Michael Kraus,  

Michael Prostmeier, Dr. med. Wolfgang Richter

N
r. 

 0
04

9 
- S

ta
nd

 d
er

 In
fo

rm
at

io
n 

 1
2/

20
22

Fo
to

/ 
G

ra
fi

k:
 In

nK
lin

ik
um

 A
lt

öt
ti

ng
 u

nd
 M

üh
ld

or
f, 

ar
t-

co
nn

ec
t,

 1
23

rf

HIER IST PLATZ FÜR IHRE 
PERSÖNLICHEN NOTIZEN

KONTAKT
Pflegedirektion Altötting

Tel.: 08671 509-1554

pdl@innklinikum.de

InnKlinikum Altötting

Vinzenz-von-Paul-Str. 10

84503 Altötting

Pflegedirektion Mühldorf

Tel.: 08631 613-2300

pflegedirektion@innklinikum.de

InnKlinikum Mühldorf

Krankenhausstr. 1

84453 Mühldorf



ENTLASSMANAGEMENT
BEGINNT DIREKT AM 
AUFNAHMETAG

Der Aufenthalt im Krankenhaus ist für den Patient und 
seinen Angehörigen eine Ausnahmesituation, die oftmals 
einschneidende Veränderungen mit sich bringt. Um einen 
möglichen Behandlungs- und Pflegebedarf rechtzeitig zu 
ermitteln und die Belastung so gering wie möglich zu halten 
oder zu vermeiden, können Sie sich umfassend zu den 
Möglichkeiten einer poststationären Versorgung informieren.

Die ersten Ansprechpartner für Sie sind die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter des Pflegedienstes auf den Stationen. In 
einem ersten Gespräch können Sie hier Ihre Fragen zur 
weiteren Versorgung nach Ihrer Entlassung ansprechen. Die 
Pflegefachkraft wird in Absprache mit der behandelnden 
Ärztin oder dem behandelnden Arzt den Kontakt zu unseren 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern des Sozialdienstes 
herstellen.

Hier können Sie sich individuell und umfassend beraten 
lassen. Die weiteren Schritte plant der Sozialdienst in enger 
Absprache mit Ihnen und Ihren Angehörigen, sowie mit dem 
behandelnden Arzt und den Pflegefachpersonal auf den 
Stationen.

Unser Sozialdienst berät Sie zu 
folgenden Themen:

  Organisation von Pflegehilfsmitteln (Rollator, 
Rollstuhl, Pflegebett, Badewannenlifter, 
Antidekubitusmatratze  usw.)

  Ambulante medizinische und pflegerische Versorgung

  Hausnotruf, Essen auf Rädern, Heimsauerstoff etc.

  Ambulante und stationäre Behandlung in einer 
Rehaklinik

  Aufnahme in eine Pflegeeinrichtung (Kurzzeit-/
Langzeitpflege)

  Beratung über sozialrechtliche Leistungen und 
Hilfestellung bei Anträgen

  Vermittlung zu Selbsthilfegruppen

  Gesetzliche Betreuung

Wir beraten Sie gerne zu den weitern Schritten nach der Entlassung.

www.innklinikum.de

Fragen? Wir sind für Sie da
Haben Sie Fragen oder benötigen Sie  

eine fachkundige Beratung? 
Dann sprechen Sie uns gerne jederzeit an. 

Sie benötigen Informationen, wie es 
nach der Entlassung auf der Klinik für 
Sie weiter gehen soll?

Sprechen Sie uns einfach an. Wir helfen Ihnen gerne weiter! 
Die Maßnahmen zur poststationären Versorgung planen wir 
mit Ihnen gemeinsam.

Wir legen besonderen 
Wert auf eine individuelle 
Beratung.


